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Mittwoch, 03. Juni 2026 bis
Donnerstag, 04. Juni 2026
Kuckucksfest
Musikverein Kleiningersheim e.V.
Festplatz Schönblick
Beginn: 18 Uhr

Mittwoch, 03. Juni 2026
KAFFEEKLATSCH GENERATIONS-
TREFF FÜR JUNG&ALT
Begegnungsstätte
Beginn 15:00 Uhr

Dienstag, 02. Juni 2026
SENIORENSCHACH
Schachclub Ingersheim e.V.
Begegnungsstätte, Wilhelmstr. 2
Beginn: 14:30 Uhr



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST
ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT

Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, Riedstr. 12, 
74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag 8-22 Uhr
Mo - Fr geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforderlich.

ZENTRALE RUFNUMMER 116117

Die 116117 kann bundesweit kostenfrei und ohne Vorwahl 
gewählt werden.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117 (Unter 
www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde emp-
fohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung 
vermittelt werden.)

KINDERARZT

Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Lud-
wigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. 
Die Kinderärztliche Bereitschaftspraxis ist unter der Wo-
che von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und an 
den Wochenenden und Feiertagen ganztägig bis 8.00 
Uhr des nächsten Werktages geöffnet. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie die 
Versichertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST  
LUDWIGSBURG 0180 6 071410

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 0711 7877733

APOTHEKEN

Freitag, 22. Mai 2026
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 52658
Brunnen-Apotheke Erdmannhausen,Kirchstr. 3, 
71729 Erdmannhausen, Tel. 07144 - 38408

Samstag, 23. Mai 2026
Apotheke im Breuningerland, Heinkelstr. 1, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 386016
Schlößlesfeld-Apotheke, Corneliusstr. 18, 
71640 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 890231

Sonntag, 24. Mai 2026
Apotheke im Kaufland Bietigheim, Talstr. 4, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 788695
Schiller-Apotheke Marbach, Güntterstr. 14, 
71672 Marbach am Neckar, Tel. 07144 - 8823860

MOBILE DIENSTE
24h Rufbereitschaft, Tel. 07142 78989-40

RETTUNGSDIENST/FEUERWEHR/NOTFALL 112

KRANKENTRANSPORT 19222

FRAUEN FÜR FRAUEN E.V.,  
ABELSTR. 11, 71634 LUDWIGSBURG

Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen/Beziehungsprobleme/Trennung, 
Sexuelle Gewalt, Ess-Störungen
Terminvereinbarung 07141 220870
Frauenhaus 07141 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und 
Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443

HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen, Tel. 116 016, www.hilfetelefon.de

SOZIALPSYCHATRISCHER DIENST DES  
LANDKREISES LUDWIGSBURG

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.

DIAKONISCHES WERK –  
BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG

Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 71638 Ludwigsburg
Telefon 07141 9542-0

KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/ 
ANGEHÖRIGE IM LANDKREIS LUDWIGSBURG

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

BEREITSCHAFTSDIENST
STÖRUNGSDIENST BEI

Wasserversorgung
- Stadtwerke Bietigheim-Bissingen 	 07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH 	 0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH 	 0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik
Dienst Ludwigsburg 	 07141/ 220353
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INGERSHEIM INFORMIERT

Ingersheimer Jugendtreff mit dem Holzbaupreis  
Baden-Württemberg ausgezeichnet
Bei der Verleihung des Holzbau-
preises Baden-Württemberg 2026 
am Mittwoch, 6. Mai 2026 in Fried-
richshafen hat unser Ingersheimer 
Jugendtreff den Sonderpreis für 
Forschung und Lehre erhalten. Ins-
gesamt wurden 78 Projekte einge-
reicht, von denen 18 nominiert 
wurden. Bereits die Nominierung 
für diesen renommierten Preis 
stellt eine besondere Ehre dar. Dass 
unser Projekt nun zusätzlich 
mit einem Sonderpreis prä-
miert wurde und zudem auf 
dem Cover der Broschüre zum 
Holzbaupreis abgebildet ist, 
darf unsere Gemeinde stolz 
auf ein gelungenes Gemein-
schaftsprojekt machen. Insbe-
sondere den vielen Ingershei-
mer Handwerkerbetrieben, 
Sponsoren und Unterstützern 
ist es zu verdanken, dass dieses 
Bauwerk in Kooperation mit 
den Hochschulen Konstanz, 
Stuttgart und Karlsruhe reali-
siert wurde. Stellvertretend für 
diese Engagierten darf der Fir-
ma Holzbau Koch aus Ingers-
heim ein großer Dank ausge-
sprochen werden.
Die 2. stellvertretende Bürger-
meisterin Frau Ursula Heine-
rich und der 1. stellvertretende 
Bürgermeister Herr Karl Seitz 
haben den Preis stellvertretend 
für die Gemeinde in Empfang 
genommen. Die Originalur-
kunde hängt im Rathaus im 2. OG. Wer das Fischerwörth-
gelände regelmäßig besucht, hat in den letzten Wochen 
erkennen können, dass intensiv an der Gestaltung der Au-
ßenanlagen rund um den Jugendtreff gearbeitet wird. Mit 
der großzügigen Unterstützung der Region Stuttgart und 
deren Programm „Landschaftspark Neckar“ wurden diese 
Maßnahmen finanziell ermöglicht. Es entstehen Sitzgele-
genheiten, Fahrradabstellbügel, eine schöne Wege- und 
Beet-Anlage, der Spielplatz wurde erneuert und die neue 
Calestenics-Anlage erfreut sich bereits großem Zulauf. 
In Kombination mit dem Festplatz und dem Boule-Platz 
haben wir dort nun eine schöne Aufenthaltsfläche mit 
Nutzungsmöglichkeiten für alle Generationen, direkt am 
Neckartalradweg gelegen. Durch eine Beleuchtung im Ju-
gendtreff selbst wird die Aufenthaltsqualität dort erhöht 
werden und möglicher Vandalismus hoffentlich verhin-
dert werden können. In den kommenden Wochen wird die 
neue Anlage noch offiziell eröffnet werden.

Wenn Sie das Projekt interessiert und Sie sich informie-
ren wollen, finden Sie Infos hier: https://www.ingers-
heim.de/website/de/freizeit-wein-kultur/pavillon

Einladung zum Gespräch mit Bürgermeisterin Simone 
Lehnert (Einwohnersprechstunde)
Liebe Ingersheimerinnen und Ingersheimer,
der persönliche Kontakt mit Ihnen ist mir wichtig. Wenn 
Sie ein Thema oder Anliegen haben, das Sie mit mir be-
sprechen möchten, lade ich Sie deshalb herzlich zur vier-
teljährlichen Einwohnersprechstunde ein.
Die nächste Einwohnersprechstunde findet statt am
Donnerstag, 11. Juni 2026 im Zeitraum von 15 - 17 Uhr.
Es können sowohl
- �Telefontermine oder Videokonferenzen vereinbart wer-

den (wir rufen Sie zum vereinbarten Zeitpunkt unter 
der von Ihnen angegebenen Rufnummer an bzw. eröff-
nen die Videokonferenz) als auch

- �persönliche Termine im Sitzungssaal des Rathauses, 
Hindenburgplatz 10.

Pro Termin steht ein Zeitraum von 20 Minuten zur Ver-
fügung. Gegebenenfalls kann ein Folgetermin vereinbart 
werden.
Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 8. Juni 2026 
um 12 Uhr telefonisch (07142/9745-11) oder per E-Mail 
(buero.bm@ingersheim.de) unter Angabe einer kurzen 
Beschreibung des Gesprächsthemas sowie einer Telefon-
nummer oder Handynummer an.
-> �Sie können einen Termin in der Einwohnersprech-

stunde auch gerne online unter www.ingersheim.de/
termine vereinbaren. Die Termine werden nach der 
Online-Buchung verbindlich bestätigt.

Ich freue mich über Ihr Interesse und unseren Austausch.
Ihre Simone Lehnert
Bürgermeisterin

Beflaggung am Samstag, 23. Mai 2026
Am Samstag, 23. Mai 2026, wird aufgrund des Jahres-
tages der Verkündung des Grundgesetzes vor dem 
Rathaus beflaggt

Rücksicht in der Brut- und Setzzeit – Hunde bitte an die 
Leine nehmen
Noch bis Ende Juli dauert die Brut- und Setzzeit unserer 
heimischen Wildtiere an. In dieser besonders sensiblen 
Zeit ziehen viele Tiere ihren Nachwuchs groß. Bodenbrü-
tende Vögel, Rehe, Hasen und andere Wildtiere reagieren 
dabei sehr empfindlich auf Störungen.
Die Gemeinde Ingersheim bittet daher alle Hundehalte-
rinnen und Hundehalter, ihre Hunde beim Spaziergang 
in Feld, Wald und auf Wiesen möglichst an der Leine zu 
führen und auf den Wegen zu bleiben. Auch gut erzo-
gene Hunde können durch ihren natürlichen Jagdtrieb 
Jungtiere aufschrecken oder gefährden.
Mit gegenseitiger Rücksichtnahme leisten alle einen wich-
tigen Beitrag zum Schutz unserer heimischen Tierwelt. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
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nach wie vor für das Ingersheimer Gemeindeleben.
Wir wünschen dem Paar alles Gute und noch viele schö-
ne gemeinsame Jahre.

80. Geburtstag von Günther Geiger
Im Namen der Gemeinde 
Ingersheim gratulierte Hil-
de Grabenstein Günther 
Geiger zum 80. Geburts-
tag. Zu den Glückwün-
schen brachte sie auch 
Präsente der Gemeinde. 
Günther Geiger ist in Hel-
fenberg (Ilsfeld) mit 2 Brü-
der aufgewachsen. Er hat 
dort die Schule besucht 
und anschließend im el-
terlichen Bauernhof mit-
gearbeitet. Günther Geiger 
hat immer viel geschafft, ob beim Weinbau, zu Hause, 
Nachtschichten, beim Hochbau und als Landschaftsgärt-
ner. 1976 lernte er seine Inge kennen und lieben und zog 
im Jahr darauf nach Kleiningersheim. Zur Familie gehören 
2 Töchter und 1 Sohn und 5 Enkel. Ab 1980 arbeite er bis 
zu seinem Ruhestand 25 Jahre beim Bauhof in Ingersheim.
Gemeinsam mit der Familie feierten sie ein schönes Fest 
unter dem Motto 120 Jahre, da eine der Töchter in diesem 
Jahr 40 Jahre alt wurde. Mit dabei feierten seine Schul-
freunde aus Helfenberg, zu denen immer noch ein guter 
Kontakt besteht.
Wir wünschen Günther Geiger im Kreise seiner Familie 
noch viele gute, gesunde Jahre.

Altersjubilare
Ihren Geburtstag feiern am
23.05.2026 	 Herr Michael Nether 		  80 Jahre
27.05.2026 	 Frau Filomena Esposito 	 80 Jahre
Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern am
27.05.2026 das Ehepaar Heinrich und Katharina Lehmann
27.05.2026 das Ehepaar Martin und Ingrid Maier
Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.

 
Herr Günther Geiger

Aktuelle Stellenangebote der Gemeinde

Ingersheim schafft Gemeinschaft! – In diesem Sinne 
arbeiten unsere rund 200 Beschäftigten in vielen ver-
schiedenen Bereichen des kommunalen Miteinanders 
Tag für Tag daran, unsere Gemeinde noch ein Stück le-
bens- und liebenswerter zu machen. Werden Sie Teil 
unserer Crew, werden Sie #gemeinschaftsschaffer!

Aktuell suchen wir
•	 mehrere Betreuungskräfte für das Mittagsband 

in der Schulkindbetreuung an der Schillerschule 
(m/w/d)

•	 eine/n Anerkennungspraktikant/in in der Krippen-
gruppe im Kinderhaus Mörike (m/w/d)

•	 eine hauswirtschaftliche Kraft für das Kinderhaus 
Uhlandstraße (m/w/d)

Details zu unseren Stellenangeboten finden Sie in un-
serem Bewerberportal: Ingersheim - Bewerberportal
Hier können Sie sich auch direkt bequem online be-
werben. Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Unterlagen 
nur auf diesem Weg einreichen können.
Wir freuen uns Sie kennenzulernen!

ALTERSJUBILARE

Diamantene Hochzeit von Leopold und Dietlinde Krauss
Das wunderbare Fest der Diamantenen Hochzeit konn-
ten Leopold und Dietlinde Krauss im Wonnemonat Mai 
feiern. Die Glückwünsche und Präsente vom Land Ba-
den - Württemberg, dem Landkreis Ludwigsburg und 
der Gemeinde Ingersheim brachte stellvertretend Hilde 
Grabenstein dem Jubelpaar. Kennengelernt haben sich 
die beiden bei einer Fete 1960 in der Heimat Siebenbür-
gen. Sie war zum ersten Mal mit einer Freundin dort und 
ist Leopold Krauss sofort aufgefallen, der ebenfalls mit 
einem Freund auf diesem Fest war. Aus den Frauen und 
Männern wurde jeweils ein Paar, sie haben und hatten 
immer Kontakt zueinander.
Dietlinde war bei der Schwester zur Kinderbetreuung, 
was das Treffen der jungen Menschen etwas einfacher 
machte. Leopold Krauss war beim Militär und lernte den 
Beruf zum Techniker. Sie hatten später in derselben Firma 
Nachtdienst. Zur Familie gehören 2 Söhne und 4 Enkel. 
1984 war die Ausreise in die BRD. Zuerst wohnten sie in 
Bissingen in sehr beengten Verhältnissen, anschließend 
kamen sie nach Kleiningersheim. Einem Ingersheimer 
Unternehmer haben sie es zu verdanken, dass die Wohn-
verhältnisse und auch die Arbeit immer besser wurden. 
Aktiv spielte Leopold Krauss viele Jahre beim Kleininger-
heimer Musikverein Klarinette, auch ist er Mitglied beim 
Obst und Gartenbauverein. Dietlinde sang beim Lieder-
kranz und ist beim Ehrenamt im Karl-Ehmer-Stift, bis es 
die Gesundheit einschränke, nicht weg zu denken. Heute 
wohnen sie im Schöllbachhaus und interessieren sich 
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KUNST UND KULTUR

LANDRATSAMT LUDWIGSBURG

Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamtes Lud-
wigsburg teilt mit:
Hinweise zum Nitratinformationsdienst
Die Probenahmen zu den landwirtschaftlichen Kulturen 
im Dienstbezirk Ludwigsburg sind abgeschlossen.
Alle Probenahmegeräte müssen bis Freitag, den 5. Juni 
2026, an den Sammelstellen abgegeben werden. Am 
Mittwoch, den 3. Juni 2026, werden das letzte Mal Bo-
denproben beim Landratsamt Ludwigsburg, Fachbereich 
Landwirtschaft, abgeholt.
Landwirte, die danach noch Proben ziehen möchten, 
können die Probenahmegeräte direkt beim Landrat-
samt Ludwigsburg, Fachbereich Landwirtschaft, Hinden-
burgstr. 30/1, Ludwigsburg, abholen, müssen aber den 
Transport der Proben zum Labor selbst organisieren.
Bei Fragen stehen am Landratsamt Ludwigsburg, Fach-
bereich Landwirtschaft, folgende Ansprechpartner zur 
Verfügung:
Ronja Ballreich 07141 144-42386; 
Adrian Lehnhoff 07141 144-44919

Walderlebnispfad Wusel kommt ins Pulverdinger Holz
Vaihingen-Enzweihingen. Wusel Waldmaus ist wieder 
unterwegs! Nachdem der mobile Walderlebnispfad des 
Fachbereichs Wald des Landratsamts Ludwigsburg seit 
2021 bereits in zahlreichen Kommunen im Landkreis 
Station gemacht hat, kehrt Wusel nun zu seinen Wur-

zeln zurück: Vom 22. Mai bis zum 23. Juni 2026 lädt der 
beliebte Walderlebnispfad Familien, Kinder und kleine 
Naturentdecker in den Stadtwald Vaihingen ins Pulver-
dinger Holz bei Vaihingen-Enzweihingen ein.
Dieses Jahr steht der Pfad unter dem Motto „Wusels Wal-
dolympiade“. Gemeinsam mit seinen tierischen Freun-
den hat Wusel spannende Spiele, knifflige Aufgaben und 
abwechslungsreiche Erlebnisstationen vorbereitet. Klei-
ne und große Naturfreunde sind herzlich willkommen, 
den Wald mit allen Sinnen zu entdecken.
Zwölf Mitmach-Stationen auf abwechslungsreichem 
Rundweg
An insgesamt zwölf Stationen laden die Tiere des Waldes 
zum Mitmachen ein. Beim Hasen können die Besucherin-
nen und Besucher zeigen, wie weit sie springen können, 
mit dem Fuchs können sie rätseln und beim Waschbären 
ihren Tastsinn testen. Dabei führt der rund 2 Kilometer 
lange Rundweg durch verschiedene Bereiche des Waldes 
und verbindet Bewegung, Abenteuer und Naturerlebnis. 
Startpunkt ist der Waldparkplatz Pulverdinger Holz.
Spielerische Umweltbildung für die ganze Familie
„Mit dem Wuselpfad möchten wir Familien die Möglich-
keit geben, den Wald gemeinsam und mit allen Sinnen 
zu erleben“, erklärt Florian Elsässer vom Fachbereich 
Wald des Landratsamts Ludwigsburg. „Die Waldolym-
piade verbindet spielerische Umweltbildung mit Bewe-
gung und macht den Wald als spannenden Erlebnisraum 
erfahrbar.“
Für Kinder, Familien und Gruppen – kostenlos und ohne 
Anmeldung
Der Wuselpfad richtet sich besonders an Kinder ab vier 
Jahren, Familien sowie Kindergartengruppen. Die Teil-
nahme ist kostenlos und ohne Anmeldung möglich.
Gut vorbereitet unterwegs
Festes Schuhwerk und Zeckenschutz werden empfohlen. 
Der Weg ist nicht durchgängig kinderwagentauglich. An 
einzelnen Stellen muss der Kinderwagen gegebenen-
falls kurz am Wegesrand abgestellt oder eine alternative 
Wegführung genutzt werden. Die Anreise mit dem Fahr-
rad wird empfohlen.
Weitere Informationen zum Wuselpfad gibt es unter 
www.landkreis-ludwigsburg.de/umwelt-technik-klima-
schutz/wald/wusel-2026-mobiler-walderlebnispfad

Tipps des Gesundheitsdezernats: 
Wie man sich vor Hautkrebs schützen kann
Ludwigsburg. Wenn der Frühling beginnt und die Zahl 
der Sonnenstunden steigt, ist das für viele ein Grund zur 
Freude. Neben der positiven Wirkung der Sonne auf das 
Gemüt sind Sonnenstrahlen wichtig, um die körpereige-
ne Vitamin-D-Produktion anzuregen. Dennoch birgt die 
Sonne auch Gefahren. Aktuell erkranken in Deutschland 
mehr als zehnmal so viele Menschen an Hautkrebs als 
noch vor 40 Jahren. Das Gesundheitsdezernat nimmt 
dies zum Anlass, über die Gefahren zu informieren und 
Tipps zu geben, wie man sich davor schützen kann.
Der richtige Lichtschutzfaktor ist entscheidend
Das Bundesamt für Strahlenschutz empfiehlt für den 
täglichen Gebrauch einen Lichtschutzfaktor (LSF) von 
mindestens 30. Wenn man sich in den Bergen, auf 
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gen oder Auffälligkeiten eines Pigmentflecks. Besonders 
hilfreich ist die ABCDE-Regel:
·� �Asymmetrie: Ein Muttermal ist ungleichmäßig geformt 

und nicht rund oder oval.
· �Begrenzung: Der Rand eines Pigmentmals ist unregel-

mäßig oder unscharf.
· �Colour (Farbe): Ein Muttermal hat mehrere Farbtö-

ne – von bräunlich bis rötlich, bläulich, gräulich oder 
schwärzlich.

· �Durchmesser: Plötzlich gewachsene Pigmentflecke oder 
einer, deren Durchmesser größer als 3 bis 5 Millimeter 
ist, gelten als verdächtig.

· �Erhabenheit: Das Pigmentmal ragt mehr als einen Mil-
limeter über die Hautoberfläche hinaus. Auch Juckreiz 
und Blutung sind Warnsignale.

Frühe Anzeichen von weißem Hautkrebs können sehr 
unterschiedlich sein. Im frühen Stadium ist es möglich, 
dass ein Basalzellkarzinom auf der Haut in Form eines 
Knötchens erscheint. Das Knötchen wirkt glasig, weiß-
lich oder rötlich. Es kann mit feinen Blutäderchen ver-
sehen und mittig eingesenkt sein. Häufig sind es auch 
verkrustete Hautstellen, die nicht abheilen und immer 
wieder verschorfende Wunden.
Für Kinder gelten besondere Vorsichtsmaßnahmen
Kinderhaut ist besonders empfindlich – ihre Eigen-
schutzzeit beträgt nur etwa zehn Minuten. Deshalb: 
Keine pralle Sonne für Säuglinge, keine Sonnencreme im 
ersten Lebensjahr, textiler Sonnenschutz, beispielsweise 
Hut mit Nackenschutz, geeignetes Sonnenschutzmittel 
mit LSF 50, Mittagssonne meiden und mindestens 30 Mi-
nuten vor dem Aufenthalt in der Sonne eincremen. Auch 
Kleinkinder sollten schon eine Sonnenbrille tragen, da 
sie noch eine transparente Augenlinse haben.
Veranstaltungen des Landratsamts zur Hautkrebsvorsorge
Eine Infoveranstaltung für Alleinerziehende zum Thema 
Sonnenschutz und Hautkrebsvorsorge findet am Diens-
tag, 19. Mai 2026, 16 bis 18 Uhr, im Kreishaus Ludwigsburg 
statt. Carola Benkert und Filiz Ugur vom Gesundheitsde-
zernat des Landratsamts Ludwigsburg werden in diesem 
Seminar kurz auf die verschiedenen Arten von Hautkrebs 
eingehen und die wichtigen Warnsignale erklären. Sie 
thematisieren auch die Besonderheiten für den Sonnen-
schutz bei Kindern und geben Empfehlungen für einen 
angepassten Umgang mit der Sonne.
Die Freibadaktion des Gesundheitsdezernats in Ludwigs-
burg-Hoheneck zum Thema Sonnenschutz ist für 3. Au-
gust 2026, vormittags, terminiert – bei schlechtem Wet-
ter ist als Ersatztermin der 10. August 2026 vorgesehen.

Gesundheitsdezernat gewinnt ersten Preis für  
J1-Kampagnenposter
Ludwigsburg/Wuppertal. Das Gesundheitsdezernat des 
Landkreises Ludwigsburg ist für die Gestaltung seines 
Posters zur Jugendgesundheitsuntersuchung J1 mit dem 
ersten Preis ausgezeichnet worden. Das Poster setzte sich 
gegen 132 Einreichungen aus ganz Deutschland durch.
Preisübergabe bei Wissenschaftlichem Kongress in Wup-
pertal
Der Wettbewerb fand im Rahmen des Wissenschaftli-
chen Kongresses für Ärztinnen und Ärzte des Öffentli-

Schnee, am Wasser und in besonders sonnigen Regionen 
aufhält, sollte man hingegen zu LSF 50+ greifen. Dies ist 
generell bei Kindern und besonders UV-empfindlichen 
Personen empfehlenswert. Außerdem ist es wichtig, 
dass die Sonnencreme auch vor UV-A-Strahlung schützt. 
Diese langwelligere UV-Komponente dringt tiefer in die 
Haut ein und verursacht dort langfristige Schäden wie 
Hautalterung.

Nachcremen verlängert nicht die Schutzzeit
Um die angegebene Schutzwirkung von Sonnenpro-
dukten zu erreichen, sollte die Creme 20 bis 30 Minuten 
vor dem Aufenthalt in der Sonne aufgetragen werden. 
Empfohlen werden zwei Milligramm pro Quadratzenti-
meter Haut. Bei einer erwachsenen Person sind das für 
den ganzen Körper vier gehäufte Esslöffel. Nach fünfmal 
Eincremen sollte eine gewöhnliche Flasche mit 200 Mil-
lilitern aufgebraucht sein. Nachgecremt werden sollte 
alle zwei bis drei Stunden. Das Nachcremen verlängert 
jedoch nicht die Schutzzeit, sondern erhält ihn nur auf-
recht. Auch wasserfeste Sonnenschutzmittel sollten 
nach dem Schwimmen wiederholt aufgetragen werden, 
da das Mittel durch Wellen und Abrieb beim Trocknen 
verloren geht. Textiler Sonnenschutz, Schatten, Sonnen-
hut, Sonnenbrille, Vermeiden der Mittagssonne und ein 
Sonnenschirm können zusätzlich schützen.

In Deutschland erhalten jährlich mehr als 270.000 Men-
schen die Diagnose Hautkrebs
Die Häufigkeit von Hautkrebs nimmt aufgrund des 
Klimawandels und der damit verbundenen größeren 
Zahl an Tagen mit höheren krebserregenden UV-Strah-
lenwerten weiter zu. In Deutschland erhalten jährlich 
mehr als 270.000 Menschen (Stand: 2023) die Diagnose 
Hautkrebs. Davon erkrankten rund 27.500 Menschen am 
malignen Melanom, das auch als Schwarzer Hautkrebs 
bezeichnet wird. Bei rund 243.000 Menschen handelt es 
sich dabei um einen weißen (hellen) Hautkrebs.

Hautkrebsscreening und Selbstuntersuchung als wichti-
ge Vorsorgemaßnahmen
Zu wenige Menschen gehen in Baden-Württemberg zur 
Hautkrebsvorsorge: In den vergangenen rund 20 Jahren 
hat sich die Zahl der Krankenhausbehandlungen und 
Todesfälle im Zusammenhang mit Hautkrebs fast ver-
doppelt, teilt die Techniker Krankenkasse (TK) mit. Da-
bei können gesetzlich Versicherte in Deutschland ab 35 
Jahren alle zwei Jahre kostenlos am Hautkrebsscreening 
teilnehmen. Leider sind auch immer öfter junge Men-
schen von Hautkrebserkrankungen betroffen. Daher 
übernehmen manche Krankenkassen die Kosten eines 
Hautkrebs-Screenings bereits ab 15 Jahren. Insbesondere 
bei erblicher Vorbelastung oder sehr hellen Hauttypen 
sollte ein Hautkrebsscreening auch schon in jungem 
Alter erwogen werden. Zusätzlich rät das Gesundheits-
amt zur monatlichen Selbstuntersuchung – mehr als die 
Hälfte aller Hautkrebsfälle wird von Betroffenen selbst 
entdeckt.

Erste Anzeichen von Hautkrebs oder verdächtigen Mut-
termalen erkennen
Bereits im frühen Stadium zeigt sich ein Melanom 
(schwarzer Hautkrebs) anhand bestimmter Veränderun-
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chen Gesundheitsdienstes 2026 in Wuppertal statt. Dort 
wurde die Auszeichnung feierlich überreicht. Die Urkun-
de nahm Dr. Uschi Traub, 
Leiterin der Gesundheits-
förderung des Gesund-
heitsdezernats, entgegen. 
Der Preis ist mit 500 Euro 
dotiert.
Jury lobt unter anderem 
die gute Übertragbarkeit 
des Projekts
Die Jury würdigte beson-
ders, dass das Werk an-
sprechend gestaltet ist, 
Text und Bild ausgewo-
gen verbindet, die Inhalte 
fundiert aufbereitet und 
das Projekt auf andere 
Gesundheitsämter gut 
übertragbar ist. An der 
Preisverleihung nahmen 
neben Dr. Uschi Traub die 
Gesundheitsdezernent Dr. 
Karlin Stark sowie die Ärztinnen Dr. Maja Sakowitz und 
Dr. Christine Oexle teil.
Auch über den Wettbewerb hinaus fand das Poster An-
erkennung: Bei der 9. Nationalen Impfkonferenz gehörte 
es zu den sieben nominierten Beiträgen unter insgesamt 
66 Einreichungen.
Kooperationspartner sind die Krankenkassen und der BVKJ
Die aktuelle J1-Kampagne steht unter dem Motto: „Check 
dich ab! J1 – Dein Goldenes Ticket für eine gesunde Zu-
kunft“. Kooperationspartner sind die Krankenkassen 
sowie der Berufsverband der Kinder- und Jugendärzte 
(BVKJ).
Mehr als 5.000 Schülerinnen und Schüler erhielten 
„Goldene Tickets“
Im Zuge der Kampagne hat das Gesundheitsamt Infor-
mationsmaterialien an Schulen versendet: Schullei-
tungen und Lehrkräfte wurden angeschrieben, zudem 
erhielten mehr als 5.000 Schülerinnen und Schüler der 
siebten Klassen sogenannte „Goldene Tickets“ inklusive 
Elterninformationen als Einladung zur Jugendgesund-
heitsuntersuchung J1.
Darüber hinaus sind die Klassen eingeladen, an einem 
Wettbewerb teilzunehmen, bei dem die Klasse gewinnt, 
die prozentual die höchste Beteiligung an der Jugendge-
sundheitsuntersuchung nachweisen kann. Als Gewinn 
winkt ein gemeinsames Event für die Klasse.

 
(v. l.): Dr. Maja Sakowitz, Ärztin 
Gesundheitsdezernat, Ge-
sundheitsdezernentin Dr. Kar-
lin Stark, Dr. Christine Oexle, 
Ärztin Gesundheitsdezernat, 
Dr. Uschi Traub, Leiterin Ge-
sundheitsförderung Gesund-
heitsdezernat, Prof. Dr. Jürgen 
Rissland, Institut Virologie 
des Universitätsklinikums des 
Saarlandes, mit Sieger-Urkun-
de und „Goldenem Ticket“ 
(Bild: Landratsamt Ludwigsburg).

Mörike-Gymnasium-Ludwigsburg

Durchführung

Dr. med. Uschi Traub , Filiz Ugur ,1 1

Dr. med. Karlin Stark , Dr. med. Thomas Kauth1 2

Gesundheitsdezernat, Landratsamt Ludwigsburg1

Praxis für Kinderheilkunde und Jugendmedizin - Dr. Beck und
Dr. Kauth Ludwigsburg, Vorstand Ärzteschaft Ludwigsburg,

Sprecher Ausschuss Prävention des BVKJ

2

Kampagne zur Steigerung 
der Teilnahme an der J1

Steigerung der Teilnahme an der J1-Untersuchung

Ziel

Hintergrund

J1 (Jugendgesundheitsuntersuchung):
Kostenlose Früherkennungsuntersuchung für 12 bis 14 Jährige

Teilnahme an J1 nur ca. 50 % - Trotz gesetzlicher Verankerung im Kinderschutzgesetz 
Baden-Württemberg seit 2009

Im Vergleich: U-Untersuchungen  90 - 99% Teilnahme

Klassen-Gewinnspiel: Nachweis durch Arztpraxis Teilnahme J1 / Bestätigung Termin 

Informationsschreiben an Schulleitungen und Klassenlehrkräfte

Versand Flyer und Poster der Kampagne an alle Schülerinnen und Schüler der 7. Klassen
(>5.000) im Landkreis Ludwigsburg 

Kampagnen-Design: “Goldenes Ticket” des Kunstleistungskurses, Mörike-Gymnasium 
Ludwigsburg, inspiriert durch den Film: “Charlie und die Schokoladenfabrik”

Versand von Informationsschreiben an Haus- und Kinderärzte 

Schirmherrinnen: 1. Damenmannschaft Hockey-Club Ludwigsburg

Ein Projekt des Gesundheitsamtes in Zusammenarbeit:

Ergebnisse

Ein Vergleich der J1-Zahlen von 2023 
(ohne Kampagne) mit 2025 zeigt: 

Nach dem Kampagnenstart im 
2. Quartal 2025 (Flyerausgabe) stiegen
die Zahlen im Landkreis Ludwigsburg

deutlich stärker an als im
vergleichbaren Landkreis Esslingen

ohne Kampagne – im 3. Quartal lagen
sie ca. 31 % über dem Niveau von 2023.

CHECK DICH AB !
J1 – Dein goldenes Ticket

für eine gesunde
Zukunft !

den-W

 
Das Siegerposter

DIE AVL INFORMIERT

Wertstoffhöfe nehmen verwertbare Alttextilien und 
Schuhe an
Ludwigsburg. Wohin mit alten Kleidern und Schuhen? 
Diese Frage hat sich bestimmt schon so mancher gestellt. 
Im Landkreis Ludwigsburg lautet die klare Antwort: In 
die Sammelcontainer auf den Wertstoffhöfen der Abfall-
verwertungsgesellschaft des Landkreises Ludwigsburg 
(AVL), zum Beispiel auf dem Wertstoffhof Neckartal in 
Ludwigsburg-Neckarweihingen. Damit die Wiederver-
wendung oder stoffliche Verwertung reibungslos funk-
tioniert, gilt es einige Regeln zu beachten.
Die Verwertung von Alttextilien umfasst mehr als die di-
rekte Weiterverwendung von Kleidung. Neben tragbaren 
Kleidungsstücken werden auch beschädigte, nicht mehr 
tragbare Textilien stofflich verwertet. So können aus einem 
alten T-Shirt beispielsweise Putzlappen oder Dämmstoffe 
für die Automobilindustrie entstehen. „Eine verantwor-
tungsvolle Entsorgung von Alttextilien liefert einen wichti-
gen Beitrag zu einer funktionierenden Kreislaufwirtschaft“, 
stellt AVL-Geschäftsführer Tilman Hepperle fest.
Ausgenommen von der Annahme
Allerdings können nicht alle Textilien recycelt werden. Stark 
verunreinigte oder kontaminierte Textilien müssen in die 
Restmülltonne entsorgt werden und werden von den Wert-

SICHER ist SICHER

HELM ANZIEHEN 
BEIM FAHRRADFAHREN

Foto: MelkiNimages/E+/Getty Images Plus
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schen eines Fettbrandes geeignet ist und auf keinen Fall 
Wasser zum Einsatz kommen darf. Auch der zweite Ver-
such verdeutlichte, warum Spraydosen bei einem Brand 
gefährlich sein können. Der laute Knall und die Reste der 
Spraydose konnten nur bestaunt werden.
Danach ging es quer durchs Feuerwehrhaus. Durch die 
Namen an den Spinden konnte so mancher Feuerwehr-
mann identifiziert werden. Dass bei der Feuerwehr auch 
Frauen mitarbeiten, interessierte viele sehr. So wurde 
auch dieser Umkleidebereich inspiziert. Als wir im Ju-
gendraum ankamen, wurde schnell die Frage gestellt, ab 
welchem Alter man bei der Feuerwehr mitmachen kann.
Nun wurde das Feuerwehrauto von allen Seiten geöffnet 
und die Kinder staunten nicht schlecht, was sich darin 
wohl geordnet befand. Selbstverständlich durften alle 
auch im Feuerwehrauto Platz nehmen. Dann stiegen sie 
alle aufs Dach und konnten die Lage von dort aus beob-
achten. Justin Klaiber demonstrierte dann auf eindrück-
liche Art wie ein Feuerwehrmann seine Schutzkleidung 
samt Atemmaske mit Sauerstoffgerät anlegt.
Es war eine beeindruckende Vorführung, die die Kinder 
in ihren Bann zog.
Herzlichen Dank an die drei Vertreter der Feuerwehr, 
dass wir einen Besuch bei Ihnen machen durften.

Ihre Aufgaben: 
 

• Mithilfe bei der Betreuung von 
Schüler/innen in der Schule 

• Unterstützung bei der 
Hausaufgabenbetreuung am Nachmittag 
und/oder Angebot einer AG 

• Mitarbeit in der Jugendarbeit 
• Unterstützung bei erzieherischen und 

pädagogischen Tätigkeiten 
• Unterstützung bei der Lern- und 

Sprachförderung 
 

Wir wünschen uns für diese Aufgabe 
Mitarbeiter/innen, die gerne mit Kindern 
arbeiten. Erfahrungen in der Arbeit mit 
Kinder- und Jugendgruppen sind von 
Vorteil. Wenn Sie gerne im Team arbeiten, 
motiviert und zuverlässig sind, freuen wir 
uns auf Ihre Bewerbung. 

Wir bieten: 
 

• Eine interessante und 
verantwortungsvolle Tätigkeit mit 
zahlreichen Gestaltungsmöglich-
keiten. 

• Die Möglichkeit, wertvolle Arbeit für 
Schüler und Gesellschaft zu leisten, 
sowie erste berufliche Erfahrungen 
und wichtige Qualifikationen für den 
späteren Lebensweg zu sammeln. 

• Die Chance Ihren Lebenslauf 
aufzuwerten und Ihren 
Bewerbungserfolg zu steigern. 

• Interessante und spannende 
Seminartage des FSJ-Trägers  
Diakonie Württemberg. 

Freiwilliges Soziales Jahr (m/w/d) 

ab dem 14. September 2026 für das Schuljahr 2026/27 in der Schillerschule Ingersheim 

 

 

 

 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung bis 05.06.2026 mit den üblichen Unterlagen an 
schillerschule@ingersheim.schule.bwl.de 
Weitere Infos finden Sie unter: 
www.ran-ans-leben.de und www.ein-jahr-freiwillig.de 

Ab 14.09.2026 
EIN FREIER PLATZ 

IM BEREICH 
S C H U L E 

stoffhöfen nicht angenommen. Dazu gehören: Textilien mit 
menschlichen oder tierischen Ausscheidungen, verschim-
melte oder verbrannte Textilien sowie kaputte und einzelne 
Schuhe. Denn nur saubere und verwertbare Textilien kön-
nen einer stofflichen Verwertung zugeführt werden.
Wichtige Hinweise zur Alttextilentsorgung
Um eine gute stoffliche Verwertung sicherzustellen, ist 
es entscheidend, die Recyclingprozesse nicht zu stören. 
Deshalb gelten für Altkleider-Container klare Regeln: Es 
dürfen nur saubere und verwertbare Textilien eingewor-
fen werden und kontaminierte Kleidung und Fremdstof-
fe dürfen nicht in die Container.
Unterschied zwischen Wiederverwendung und stoffli-
cher Verwertung
Für die Wiederverwendung als Kleidung müssen die 
Textilien unbeschädigt, tragbar und sauber sein. Für die 
stoffliche Verwertung können auch defekte oder ver-
schlissene Textilien genutzt werden, solange sie nicht 
stark verschmutzt oder kontaminiert sind.
Spezialfirma verarbeitet Alttextilien weiter
Die AVL sammelt über die Container auf ihren Wertstoffhö-
fen jedes Jahr etwa 180 Tonnen Kleidung und andere Textili-
en ein, die von einer Spezialfirma weiterverarbeitet werden. 
Diese stellt die Sammelcontainer auf, leert sie regelmäßig 
und bringt die gesammelten Textilien in ihr Sortierwerk.
Keine neuen Entsorgungssysteme geplant
Aktuell sind keine zusätzlichen Entsorgungssysteme für 
verschmutzte oder verschlissene Kleidungsstücke geplant.

BILDUNG UND BETREUUNG

SCHILLERSCHULE

Besuch bei der Feuerwehr
Am Montag den 04.05.26 
besuchten die drei vierten 
Klassen die Feuerwehr, so 
wie es bereits seit Jahren 
Tradition ist. Feuerwehr-
kommandant Bernhard 
Burk, sein Vertreter Mar-
kus Nägele und Justin 
Klaiber warteten bereits in 
Uniform auf die Kinder.
Sie hatten bereits Vorrich-
tungen zur Demonstrati-
on aufgebaut. In sicherem 
Abstand stellten sich die 
Kinder auf dem Hof der 
Feuerwehr auf. Markus Nägele erläuterte ihnen, was bei 
einem Brand wichtig ist und mit welchen unterschiedli-
chen Mitteln gelöscht werden kann. In der Zwischenzeit 
erhitzte er Fett mit einem Gasbrenner, bis es Feuer fing. 
Nun schüttete er in einen Behälter etwas Wasser und 
kippte es in das brennende Fett. Eine große Stichflam-
me schoss in die Höhe und eine Hitzewelle erreichte die 
sichtlich verblüfften Kinder. Das Experiment verdeutlich-
te eindrücklich, dass ein Deckel oder eine Decke zum Lö-
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE INGERSHEIM AM 
NECKAR

Termine ab 22.05.2026
Kugelberggasse 4, Telefon: 51510
Das Pfarrbüro ist in den Ferien unregelmäßig besetzt. 
Internet: www.ingersheim-neckar-evangelisch.de; Mail: 
Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de

Wochenspruch KW 21:
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch mei-
nen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.
Sacharja 4,6b

Freitag, 22.5.26
15.30 Uhr Andacht im Karl-Ehmer-Stift
16.30 Uhr Andacht Residenz Ingersheim

Sonntag, 24.5.26, Pfingstsonntag
10 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag in der Martins-
kirche Großingersheim (Prädikant Manal)
Die Kollekte ist für aktuelle Notstände bestimmt und 
kommt notleidenden Menschen in den Kriegs- und Kata-
strophengebieten dieser Welt zugute.

Montag, 25.5.26, Pfingstmontag
Kein Gottesdienst in Ingersheim-
Einladung zum ökumenischen Gottesdienst um 10 Uhr 
auf dem Waldfest in Pleidelsheim. s.u.

Dienstag, 26.5.26
17.30 Uhr Offener Nähtreff im Gemeindehaus GI

Mittwoch, 27.5.26
19.30 Uhr DerChor Probe in der Martinskirche

Freitag, 29.5.26
19 Uhr Friedensgebet in der Martinskirche

Gottesdienste an Pfingsten:
Pfingstsonntag: 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Martinskirche Großingersheim mit Prädikant Manal
Pfingstmontag: Wir laden ein zum ökumenischen Got-
tesdienst um 10 Uhr auf dem Waldfest in Pleidelsheim.
Wer es sportlich angehen möchte - wir treffen uns um 
9.30 Uhr auf dem Edeka Parkplatz um gemeinsam zum 
Waldfest zu radeln. 
Gerne können Sie aber auch mit dem Auto auf den Park-
platz an der Autobahn fahren und zu Fuß zum Waldfest 
gelangen. 
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsamen Gottes-
dienst in der Natur.

Offener Nähtreff im Gemeindehaus am Dienstag, 26. Mai,
wir bieten Raum für Kreativität und Nachhaltigkeit!
Nähbegeisterte treffen sich monatlich am letzten Diens-
tag von 17.30 – 21 Uhr,
um miteinander zu nähen. Pro Abend können sich bis 
zu 5 weitere Personen- nach vorheriger Anmeldung- der 
Gruppe anschließen.
Bringen sie ihr Nähprojekt und wenn vorhanden ihre 
eigene Nähmaschine mit und profitieren sie vom Aus-

tausch und der guten Stimmung am Kreativ-Abend.
Anmeldungen per Mail bitte an Frau Freier: 
uschi.freier@web.de
Weitere Termine 2026: 30.6., 28.7., 29.9., 27.10., 24.11. und 
15.12.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Termine ab 22.05.2026
Katholische Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus
Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338 
Büro – Öffnungszeiten: Di – Mi: 9:00 – 12:00 Uhr,  
Do: 16:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Mail: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de 
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328, 
Mail: joachim.pierro@drs.de
Patoralreferentin Michaela Schipke (zuständig für Erstkom-
munion) Tel.: 07144 23773 Mail: michaela.schipke.drs.de
Diakon: Benjamin Betzler, Tel: 07141 9923368, 
Mail: benjamin.betzler@drs.de
Pastoralassistent Max Schwab, Tel: 0155 63339048, 
Mail: max.schwab@drs.de
Hauptamtliche Kirchenpflegerin SE Freiberg/ 
Pleidesheim-Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) Mail: stmaria.
freiberg@kpfl.drs.de oder elizabeth.wirth@kpfl.drs.de
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung

Fr 22.05.2025 
17:30 St. Petrus und Paulus Rosenkranz
18:00 St. Petrus und Paulus Eucharistiefeier

Pfingsten
Sa 23.05.2026 
18:30 St. Petrus und Paulus Eucharistiefeier
So 24.05.2026 
09:30 St. Johannes Eucharistiefeier
11:00 St. Maria Wortgottesfeier mit Pastoralreferent Jo-
achim Pierro
11:00 St. Laurentius Eucharistiefeier/Kindergottesdienst 
und Chor
13:30 St. Laurentius Kroat. Eucharistiefeier
18:00 Zum Guten Hirten Ital. Eucharistiefeier
Pfingstmontag, 25.05.2026
10:00 Dreschschuppen Bietigheim ökum. Gottesdienst 
am Dreschschuppen
10:00 St. Petrus und Paulus ökumenischer Gottesdienst 
zum Waldfest
10:00 St. Maria ökum. Gottesdienst
Di 26.05.2026 
18:00 St. Maria Eucharistiefeier
Mi 27.05.2026
09:00 St. Laurentius Eucharistiefeier
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19:00 Uhr Ausschuss für Erwachsenenarbeit in Bietig-
heim
Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage unter „emk-bietigheim.de“

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Termine
Pfingsten
Sonntag,24. Mai
10.00 Uhr SAT-Übertragungsgottesdienst mit Stamma-
postel Schneider aus Tafelsig/Südafrika nach Ingersheim
Pfingstmontag
Jugend: Waffelstand auf dem Horrheimer Maimarkt
10.00 Uhr Pfingstgottesdienst des ACK im Dreschschup-
pen Bietigheim
Mittwoch, 27. Mai
20.00 Uhr Gottesdienst BG-Ost in Ingersheim mit Bi-
schof Grauer

VEREINSNACHRICHTEN

FUSSBALLVEREIN INGERSHEIM E.V.

FVI II- GSV Pleidelsheim III	  3:3 (0:0)
Was im ersten Durchgang ohne große Höhepunkte ab-
lief entwickelte sich im zweiten Abschnitt zu einem tor-
reichen Derby. Dabei gingen die Gäste kurz nach Wieder-
anpfiff in Führung. Diesen Rückstand egalisierte Fynn 
Augustin in der 55. Minute per Strafstoß. Und es kam 
noch besser für die Fischerwörth Elf. Denn Tarik Aykan 
und Brandel Temgoua schossen innerhalb von 4 Minuten 
einen zwei Tore Vorsprung heraus. Und der hatte bis zur 
Nachspielzeit Bestand. Und dann ging das Drama für den 
FVI los. Denn die Gäste verkürzten zunächst per Elfme-
ter auf 3:2 und dann unterlief Jonas Schäfer noch ein Ei-
gentor zum 3:3 Endstand. Unterm Strich zwei verlorene 
Punkte für den FVI, der damit weiter auf dem 7. Tabellen-
platz steht.
FVI II: Adamczyk, Menschik, Loibl, Malik, Takan, Unger, 
Holzwarth, Neves, Morana, Augustin, Hünnerkopf. Ein-
gewechselt wurden Tamgoua, Latifi, Schäfer und Wolf.
Über die Pfingstfeiertage sind beide Teams spielfrei.

FUSSBALLVEREIN JUGEND

Jugend Aktuell

Ergebnisse der vergangenen Woche
C – Junioren -  
Bezirkspokal Halbfinale am Mittwoch, 13.05.2026
Spvgg Weil der Stadt / TSV Schafhausen I - 
FV Ingersheim I		 2 : 0

Do 28.05.2026 
18:30 St. Laurentius Eucharistiefeier
Fr 29.05.2026 
17:30 St. Petrus und Paulus Rosenkranz
18:00 St. Petrus und Paulus Eucharistiefeier

Angebote für Kinder (7 bis 12 Jahren)

Klein gegen Groß
Wie viele Würfel kannst du stapeln, bevor sie umfallen? 
Am 06. Juni von 10:00 bis 13:00 Uhr in der Arche (Ma-
rienstr. 9, Freiberg) kannst du dein Wissen und Können 
gegen die Teamer*innen unter Beweis stellen!
Anmeldezeitraum: 18.05. bis 01.06.
Die Angebote werden von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen gestaltet und geleitet. Anmeldung im je-
weiligen Zeitraum unter www.anmeldung-se-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.de – die Plätze sind begrenzt! 
Bei Fragen gerne eine Mail an: Team.Kinderangebote@
gmail.com
Aktuelle Infos und Einblicke gibt es auf Instagram: ju-
gendreferentin_se_freibergan

TRAUER BEWEGEN 
SPAZIERGÄNGE FÜR SEELE UND LEIB  
mit trauernden Menschen
Viele Bilder eines Spaziergangs finden sich in der Ge-
mütslage von Trauernden: Einen steinigen Weg vor sich 
haben; festen Boden unter den Füßen suchen; jemanden 
treffen der den gleichen Weg geht; nicht wissen, wohin 
der Weg noch führen soll.
Mit den Facetten des Trauerkaleidoskops von Chris Paul 
lädt das Hospiz Trauernde zu Spaziergängen für Seele 
und Leib ein. Am Freitag 29.5.2026 um 15.30 Uhr widmet 
sich der Weg dem Thema „Gefühle“. Für ungefähr 2,5 
Stunden über ca 3 Kilometer Strecke kann mit verschie-
denen Elementen, Beiträgen und Erlebnismöglichkeiten 
auf diesem Weg eigene Trauer in Bewegung kommen. 
Der Treffpunkt ist vor der Kirche Zum Guten Hirten in 
Bissingen. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich bis 
spätestens 27.5.2026 unter Trauer@hospiz-bietigheim-
bissingen.de oder telefonisch unter 07142/771855.

EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen
Freitag, 22. Mai
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle in Großin-
gersheim
Sonntag, 24. Mai
9:30 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest in Bietigheim
Montag, 25. Mai
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Pfingstfest 
beim Dreschschuppen in Bietigheim
Donnerstag, 28. Mai
18:30 Uhr Oase für Frauen in Ottmarsheim: Führung 
durch Ottmarsheim und die Pfarrkirche St. Hippolyt
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E 1 unterstützt ihre C – Jugend beim Pokalhalbfinale in 
Weil der Stadt
Eine tolle Geste der Trai-
ner, Eltern und Spieler der 
E 1 war der Auftritt des 
gesamten Teams als Fans 
beim Pokalspiel der C – 
Junioren am Mittwoch in 
Weil der Stadt. Trotz des 
Ausscheidens aus dem Pokal freuten sich die C – Jugend-
lichen, deren Eltern und die Trainer sehr über diese Un-
terstützung der jungen Vereinskameraden.

Donnerstag,14.05.2026
E 1 – Junioren
FV Ingersheim gewinnt den Glemstal-Cup der E-Jugend 
2026
Am Vatertag in Markgröningen feierte die E-Jugend des 
FV Ingersheim einen großartigen Erfolg und sicherte sich 
verdient den Turniersieg beim Glemstal-Cup.
Bereits in der Gruppenphase überzeugte das Team mit 
einer starken Leistung: Drei Spiele, drei Siege und ein be-
eindruckendes Torverhältnis von 12:1 sprechen für sich.
Im Halbfinale setzte sich die Mannschaft mit 1:0 gegen 
den TSV Schwieberdingen durch. Auch im Finale behiel-
ten die Ingersheimer die Nerven und gewannen erneut 
mit 1:0 gegen den SV Böblingen. Den entscheidenden 
Treffer erzielte Leo.
Direkt am Samstag ging es in der E-Kreisstaffel 1 weiter. Im 
Heimspiel gegen den VfR Großbottwar zeigte die Mann-
schaft erneut eine überragende Leistung und sicherte sich 
mit einem klaren 8:0-Sieg die nächsten drei Punkte.
Ein herzlicher Dank gilt den Eltern für die zahlreiche und 
tatkräftige Unterstützung sowie den Spielern für ihren 
engagierten Einsatz und die geschlossene Teamleistung.
Der FV Ingersheim ist stolz auf seine Nachwuchsmann-
schaft.

Samstag, 16,05.2026
E I – Junioren Kreisstaffel 1
FV Ingersheim I - VfR Großbottwar I 	 8 : 0
E II – Junioren Kreisstaffel 15
FV Ingersheim II - FSV Ossweil II 	 7 : 2
E2 (U10) des FV Ingersheim verteidigt Tabellenführung
Die E2 (U10) des FV Ingersheim fuhr im Staffelspiel gegen 
den FSV Ossweil einen überzeugenden Sieg einfahren und 
konnte damit den 1. Platz in der Staffel behaupten.
Die Partie begann mit viel Druck nach vorne. Bereits in der 
7. Minute brachte Sajed Alghadban sein Team mit 1:0 in 
Führung und legte nur zwei Minuten später das 2:0 nach. 
In der 18. Minute verkürzte Ossweil zwar auf 2:1, doch die 
Antwort folgte prompt: In der 23. Minute führte eine prä-
zise Hereingabe von Mats Schneider zu einem Eigentor 
der Gäste und stellte den alten Abstand wieder her.
Nach der Halbzeitpause dominierte der FV Ingersheim 
das Spielgeschehen deutlich. Emirhan Erkan traf in der 
27. und 30. Minute und erhöhte damit auf 5:1. Kurz darauf 
baute Artem Hrabvskyi in der 31. Minute die Führung auf 
6:1 aus. Den Höhepunkt setzte erneut Emirhan Erkan, der 
in der 38. Minute zum 7:1 traf und damit seinen Hattrick 
perfekt machte.

Der Treffer zum 7:2 in der 49. Minute änderte nichts mehr 
am deutlichen Spielverlauf.
Die Mannschaft überzeugte über die gesamte Spielzeit 
durch ein geschlossenes Auftreten, großen Einsatz und 
ein starkes Zusammenspiel und unterstrich damit ihre 
Spitzenposition in der Staffel.
D – Junioren Kreisstaffel 8
FV Ingersheim - SGM GSV Pleidelsheim/TuS Freiberg 3 : 2
D – Junioren erreichen Platz 2 in ihrer Kreisstaffel
Das Spiel gegen die Nachbarn aus Pleidelsheim/TuS Frei-
berg war bereits das letzte in der diesjährigen Spielsai-
son für unsere D – Jugend.
Nach 7 Spielen mit 5 Siegen und 2 Niederlagen konnte 
sich das Team mit diesem Sieg im Lokalderby den guten 
2. Platz in der Kreisstaffel 8 sichern. Staffelsieger wurde 
die SpVgg Besigheim
Gratulation an unsere Jungs.
C – Junioren Regionenstaffel Nord 2
TSG Backnang II - FV Ingersheim 	 0 : 2
F- Junioren 2017
Beim Lugaufturnier in Freiberg haben unsere Jungs 5 
Spiele absolviert. Alle zeigten an diesem Tage eine sehr 
starke Leistung und so wurden alle 5 Partien souverän 
gewonnen . Macht weiter so Jungs.

Vorschau
Mit den Pfingstferien ist zunächst einmal eine Pause für 
unsere Jugendmannschaften angesagt. Erst ab 13.06. 
folgen dann noch die restlichen beiden Punktspiele für 
die C – Junioren und die E – Junioren. Im Juni / Anfang 
Juli werden voraussichtlich für alle Jugendmannschaften 
noch Turniere /Spieltage zur Vorbereitung stattfinden.
Am 4./5. Juli werden alle Jugendmannschaften beim 
Sommerturnier des FV Ingersheim dabei sein. Dieses 
Wochenende sollten sich alle Eltern und Fans der Ju-
gendmannschaften vormerken.

TISCHTENNISVEREIN INGERSHEIM E.V.

Einladung zur Hauptversammlung am 22.05.2026
Am Freitag, den 22. Mai 2026 findet um 20:00 Uhr die 
Hauptversammlung des TTV Ingersheim e.V., Mitglied 
im SKV Ingersheim e.V., in der Gaststätte Fischerwoerth 
(Nebenraum) statt.
Tagesordnung:
1. Berichte
a) 1. Vorsitzender, b) Jugendleiter, c) Kassierer
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastungen
4. Neuwahlen
5. Auflösung des SKV Ingersheim – Neue Satzung TTV
6. Anträge
5. Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens Montag, 18. Mai dem 1. Vor-
sitzenden Albert Noha zuzuleiten. 
Um möglichst vollständiges Erscheinen wird gebeten.
Albert Noha
1. Vorstand TTV Ingersheim
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Jona Brosz startete bei den Boys 13/14 und musste sich 
am ersten Renntag nach vielen ersten Plätzen in den 
Vorläufen im Finale mit Platz 3 begnügen. An Renntag 2 
konnte er sich nochmal verbessern und schloß im Finale 
mit Platz 2 als jüngerer Jahrgang ab.
Weiter geht´s mit dem European Cup in Frankreich vom 
15.-17. Mai.

TENNISCLUB INGERSHEIM E.V.

TCI Mannschaften
TCI Herren 30 : TA TV Tamm 1898 	 2:4
Die neu gemeldete Herren-30-Mannschaft des TC Ingers-
heim musste bei ihrem Saisonauftakt gegen die TA TV 
Tamm trotz großem Kampfgeist eine knappe Niederlage 
hinnehmen.
Bei Temperaturen um die 10 Grad und ohne Mann-
schaftsführer Christian Hölz-Böttcher waren die Voraus-
setzungen alles andere als optimal. Dennoch zeigte das 
neu formierte Team von Beginn an eine starke Leistung.
Besonders überzeugte Yannik Musch an Position eins. 
Mit druckvollem und nahezu fehlerfreiem Tennis ge-
wann er souverän mit 6:2 und 6:1 und holte den ersten 
Punkt für den TCI. In einem kräftezehrenden Duell über 
fast drei Stunden kämpfte Gerald Sigel verbissen gegen 
die defensive Spielweise seines Gegners, musste sich je-
doch unglücklich im Matchtiebreak mit 8:10 geschlagen 
geben.
Auch Martin Oberpichler zeigte bei seinem ersten Ver-
bandsspiel eine starke Leistung. Im zweiten Satz lag er 
bereits mit 4:2 vorne, ehe sein Gegner zurückkam und 
den Matchtiebreak gewann.
Michele Zimotti sammelte an Position vier ebenfalls ers-
te Verbandsspiel-Erfahrungen und zeigte trotz der Nie-
derlage eine engagierte Leistung.
Damit mussten beide Doppel gewonnen werden, um 
den Spieltag noch zu drehen. Das Doppel Musch und Si-
gel bewies starke Nerven: Nach verlorenem erstem Satz 
kämpften sie sich zurück und entschieden den Matchtie-
break souverän für sich.
Im weiteren Doppel lagen Jörg Reichert und Youzhou 
Zhou nach einem klaren 6:2 im ersten Satz lange auf 
Siegkurs. Doch die Gäste aus Tamm drehten die Partie 
und sicherten sich den entscheidenden Matchtiebreak 
mit 10:4.
Auch wenn der erhoffte Auftaktsieg am Ende knapp ver-
passt wurde, gehen die Herren 30 zuversichtlich in die 
kommenden Spieltage.

Herren 70 TC Urbach - TC I	  4 : 2
Bereits nach den Einzel lagen die Gastgeber aus dem 
Remstal mit 3 : 1 in Führung
Nur Friedrich Rühle konnte sein Spiel 7 -5 6 – 1 gewinnen, 
Dieter Neff verlor unglücklich im Match Tie-Break Günter 
Lauer und Peter Jaworski unterlagen in 2 Sätzen.
In den Doppeln siegten Neff/ Rühle 6 -2 4 – 6 10 -5 Rainer 
Forstner / Peter Jaworski unterlagen 3 – 6 6 – 4 3 – 10 je-
weils im Match Tie-Break . Nach toller Bewirtung durch

MOTOR-SPORT-CLUB INGERSHEIM

Euroläufe 7+8 in Frankreich
Am letzten Wochenende 
traf sich die europäische 
BMX Gemeinde in der 
Nähe von Orleans, Frank-
reich, um die Euroläufe 7 
+ 8 auszufahren. Mit am 
Start waren Jona und Emil 
Brosz vom MSC Ingers-
heim.
Emil startete am Samstag 
als erster in der Klasse Juni-
or Men. Im ersten Vorlauf 
konnte er den 2. Platz he-
rausfahren und war damit 
schon für das 1/16-Finale 
gesetzt. Dort lag er mit 
Platz 2 in aussichtsreicher 
Position als er leider stürz-
te und nicht weiterfahren 
konnte. Gute Besserung an 
Emil.
Jona schaffte es in der Klas-
se Boys 13 mit immerhin 87 
Startern souverän bis ins 
Finale. Auf dem Weg dahin 
musste er sich mit vielen starken Fahrern messen. Im Fi-
nale belegte er dann einen guten 7. Platz. Glückwunsch!
Weiter geht´s mit dem Bundesliga Wochenende in Essel-
bach am 30.+31. Mai.

Süddeutsche Meisterschaft in Peißenberg
An diesem Wochenende 
rief Peißenberg zur Süd-
deutschen Meisterschaft 
nach Bayern. Hatte es 
vor ein paar Tagen noch 
schwer gehagelt, präsen-
tierte sich die Strecke nun 
in gutem Zustand. Mit 
Kerstin Meyer, Zoe Gerlach 
und Jona Brosz waren drei 
Fahrer des MSC Ingers-
heim am Start.
Am ersten von zwei Renn-
tagen fuhr Zoe bei den 
Cruiser Women in allen 
Vorläufen auf Platz 3 und 
landete im Finale auf dem 
4. Platz. Am 2. Renntag 
lief es in den Vorläufen mit Platz 2 sogar noch besser. Im 
Finale war es dann aber wieder der ungeliebte 4. Rang. 
Aber stark gekämpft!
Kerstin Meyer startete in derselben Wettkampfklasse 
und gewann an beiden Tagen alle Vorläufe und Finals. 
Chapeau an die Süddeutsche Meisterin 2026!

 
Jona Brosz

 
Jona Brosz

 
Jona Brosz

 
Kerstin Meyer und  
Zoe Gerlach
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die Gastgeber und einer 2 : 4 Niederlage im Gepäck, die ver-
meidbar war , fuhren die TCI-Akteure wieder nach Hause.
Anmerkung der Redaktion: Manche benötigen 2 Berichte 
um die Niederlage darzustellen.

SCHACHCLUB INGERSHEIM

SCI Aktuell

Ingersheimer Spieler auf Reisen
Vom 14.5. - 17.5.2026 fan-
den wieder, wie jedes Jahr 
am langen Himmelfahrts-
Wochenende, die Interna-
tionale Stuttgarter Stadt-
meisterschaft im Schach 
statt. Die besten Schach-
spieler der Region - und 
darüber hinaus – messen 
sich miteinander im könig-
lichen Spiel. 321 Spieler gingen an den Start davon zwei 
Großmeister, zwei internationale Meister, 13 FIDE Meis-
ter und 7 Spieler aus Ingersheim.
Das Turnier wurde von der Schachabteilung des SSV Zu-
ffenhausen mit Unterstützung der Schachabteilung des 
TSF Ditzingen und des Schachvereins SV Wolfbusch 1956 
e.V. ausgerichtet.
Am Ende setzte sich der indische Großmeister S.L. Nara-
yanan (SV Deggendorf) souverän durch. Benjamin Singh 
(Stuttgarter SF 1879) triumphierte im B-Turnier mit 6,5 
aus 7 Punkte. Im C-Turnier siegte Kai Bitzer (TSG Esslin-
gen). Unsere Jungs erspielten sich dreimal den 1. Platz in 
ihrer Wertungsklasse und einmal den 2. Gesamtplatz im 
C-Turnier – SUPER!!

Ergebnisse:
A. Turnier
Nicolai Cummings Platz 70 (3 von 7)
David Koryakin Platz 109 (1,5 von 7)
B. Turnier
Uwe Rautenberg Platz 10 (5 von 7) 1. Platz Senioren
Luis Köppel Platz 12 (5 aus 7)
Christoph Höhne Platz 41 (4 von 7)
C. Turnier
Niko Babic Platz 2 (6 von 7) 1. Platz U18
Finn Barth Platz 9 (5 von 7) 1. Platz DWZ <1200

Jugendschach
Unser Jugendschach in der Residenz Ingersheim macht 
in den Pfingstferien Pause.
Erster Treff wieder am Montag 8. Juni 2026 um 17.45 Uhr 
– Blitzturnier 6. Runde.

BLASORCHESTER INGERSHEIM E.V.
Blasorchester
Ingersheim e. V.

seit 1923

Tag der Blasmusik erstmals in Ingersheim gefeiert
Am Donnerstag, 14. Mai 2026, fand in der SKV Halle 
Großingersheim erstmals der „Tag der Blasmusik“ statt. 
Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten den Fei-
ertag, um gemeinsam einen abwechslungsreichen Tag 

 
v.l. Niko Babic, Uwe Rauten-
berg, Finn Barth

mit musikalischem und kulinarischem Angebot zu ver-
bringen.
Den Auftakt gestalteten ab 
11.00 Uhr die Ingersheimer 
Youngsters sowie das Ju-
gendblasorchester Ingers-
heim. Im weiteren Verlauf 
sorgten der Musikverein 
Löchgau, der Musikverein 
Kleiningersheim und ab-
schließend der Musikver-
ein Bissingen für ein viel-
fältiges Blasmusikprogramm bis in den Abend hinein.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. An-
geboten wurden unter anderem Rotwurst, Currywurst, 
Pommes, Fleischbrot sowie Crêpes. Die Jugendabteilung 
bewirtete die Gäste zusätzlich mit Kaffee und Kuchen.
Für Kinder gab es ein eigenes Unterhaltungsangebot mit 
Kinderschminken, Glitzertattoos und Dosenwerfen.
Das Blasorchester Ingersheim e.V. freute sich über einen 
schönen Tag und bedankt sich bei allen Besucherinnen 
und Besuchern sowie allen helfenden Händen!

MUSIKVEREIN KLEININGERSHEIM E.V.

Kuckucksfest

Am 03. und 04. Juni 2026 veranstaltet der Musikverein 
Kleiningersheim e.V. wieder sein traditionelles Kuckucks-
fest auf dem Festplatz Schönblick. Festeröffnung ist am 
Mittwoch, den 03. Juni um 18:00 Uhr. Wie bereits in 
den vergangenen Jahren, wird DJ-Jochen unsere Gäste 
ab 19:00 Uhr in Feierlaune versetzen. Auch unsere be-
liebte Cocktailbar wird ab 19 Uhr in Betrieb genommen. 
Das Motto lautet in diesem Jahr „Fahr nicht fort, trink 
im Ort“. Lassen Sie sich überraschen, was sich unser Bar-
Team für Sie hat einfallen lassen.
Am Donnerstag, 04. Juni gibt es zünftige Blasmusik 
vom Blasorchester Ingersheim und von der Musikverein 
Stadtkapelle Besigheim. Gegen 13:30 Uhr öffnet unser 
Kuckuckscafé. Das Fest endet um 17:30 Uhr.
An beiden Tagen verwöhnen wir Sie mit Rote Wurst, 
Fleischbrot, Pfannengyros mit Krautsalat und Schwenk-

 
Tag der Blasmusik in der SKV-
Halle
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Was darf abgerechnet werden?
Neben dem verbrauchten 
Brennstoff, dürfen Vermie-
tende auch die Nebenkos-
ten der Heizungsanlage 
umlegen. Hierzu zählen 
Kosten wie Bedienung, 
Reinigung oder Wartung. 
Auch Kosten für Mess-
dienstleistungen, oder Er-
fassungsgeräte können auf 
Mietende verteilt werden. 
Reparaturkosten dürfen 
nicht abgerechnet werden.
Welche Kosten werden 
nach Verbrauch umgelegt?
Verbrauchskosten für Hei-
zung und Warmwasser müssen laut Heizkostenverord-
nung zu 50-70 Prozent nach dem tatsächlichen Verbrauch 
der einzelnen Wohneinheiten abgerechnet werden. Die 
übrigen 30-50 Prozent werden via Verteilerschlüssel um-
gelegt. Dieser wird im Mietvertrag festgehalten und darf 
nur zu Beginn einer neuen Abrechnungsperiode geändert 
werden. Mietende müssen vorab darüber informiert wer-
den. Der Energieverbrauch für leerstehende Wohnungen 
darf nicht auf andere Mietende umgelegt werden.
Bei Bedenken einer fehlerhaften Abrechnung sollte zeit-
nah Widerspruch eingelegt werden. Die Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg bietet hierfür Musterbrie-
fe auf ihrer Webseite an. Grundsätzlich hat man zwölf 
Monate lang Zeit, dennoch muss die Zahlungsfrist, die 
der Vermietende vorgibt, eingehalten werden. Bis zu 
diesem Zeitpunkt sollte Widerspruch einlegt, Belegein-
sicht gefordert und ein Zurückbehaltungsrecht ausgeübt 
werden. Bei Fragen zu Ihrer Heizkostenabrechnung un-
terstützt die LEA gerne. Terminvereinbarungen erfolgen 
unter 07141 688-930.

WISSENSWERTES

Rauchfrei auf Bus und Bahn warten
An Bus- und Stadtbahnhaltestellen in Baden-Württem-
berg gilt ab Juni 2026 ein Rauchverbot
Ab dem 1. Juni 2026 gilt das Landesnichtrauchergesetz 
auch an Haltestellen des öffentlichen Nahverkehrs beim 
Warten auf Bus und Bahn. Die im neuen Landesnichtrau-
chergesetz verankerte Regelung sieht vor, dass Zigaret-
ten, Zigarren, Zigarillos sowie E-Zigaretten künftig nicht 
mehr im Haltestellenumfeld benutzt werden dürfen.
Ziel ist es, Fahrgäste vor Passivrauch zu schützen, für ein 
angenehmeres Umfeld an Haltestellen zu sorgen und 
die Wartebereiche sauberer zu halten. Rauchfreie Hal-
testellen sollen mit einem einheitlichen Piktogramm an 
Wartehäuschen und Aushangvitrinen gekennzeichnet 
werden. Aber auch in den Bussen soll, wo möglich, ein 
Hinweis auf den Businnenmonitoren zu sehen sein.

 
Fehler bei der Heizkostenab-
rechnung können hohe Kosten 
verursachen

kartoffeln/Brot und Schwenkkartoffeln mit Dip. Zudem 
gibt es Ingersheimer Weine, Bier vom Fass und alkohol-
freie Getränke.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

LANDFRAUEN KLEININGERSHEIM

Vortrag Kulturgeschichte
Am Mittwoch, 10. Juni 2026 
kommt Referentin Rabea 
Zahn mit ihrem Vortrag 'Ist 
das Kunst oder kann das 
weg? – Über Frauen in der 
Kunst' zu uns ins Vereins-
heim Schönblick.
Obwohl Frauen seit jeher 
kreativ tätig sind, wurden ihre Werke und Beiträge oft über-
sehen oder gar vergessen. Auch heute noch wird die Kunst-
welt weniger von Frauen geprägt. Von der Renaissance bis 
zur Moderne gibt es aber unzählige Geschichten von talen-
tierten Frauen, deren Kunstwerke berühren und inspirieren.
Anhand ausgewählter Künstlerinnen
- �begeben wir uns auf eine Zeitreise durch die Kunstge-

schichte 
- betrachten Frauen als Wegbereiterinnen und
- �erleben Kunst als Spiegel der Gesellschaft
Kunst gehört uns allen: Erobern wir gemeinsam mit den 
unsichtbaren Künstlerinnen ihren Platz im Rampenlicht 
und holen Kunst aus seiner elitären Ecke.
Der Vortrag startet um 14:30 Uhr.
Alle Veranstaltungen finden im Auftrag des Bildungs- 
und Sozialwerks des LandFrauen – Verbandes Württem-
berg-Baden e.V. statt.
Liebe Mitglieder und Interessierte,
zu unseren Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein 
und freuen uns über viele Teilnehmerinnen. Gäste sind 
jederzeit willkommen, auch nehmen wir Anregungen 
und Tipps entgegen.

ENERGIEAGENTUR
KREIS LUDWIGSBURG LEA E.V.

Tipps zur Heizkostenabrechnung
Mit dem Ende der Heizperiode flattern die Heizkosten-
abrechnungen in viele Haushalte. Die Energieagentur 
Kreis Ludwigsburg LEA e.V. zeigt, worauf zu achten ist.
Abrechnungszeitraum prüfen und Fristen beachten
Mietende sollten überprüfen, ob der korrekte Zeitraum 
angegeben ist. Er beträgt in der Regel ein Jahr und schließt 
nahtlos an die vorige Abrechnung an. Nach Ende der Ab-
rechnungsperiode haben Vermietende zwölf Monate Zeit, 
um die Heizkosten abzurechnen. Wird diese Frist über-
schritten, muss in der Regel nicht nachgezahlt werden.

ALLES AUF EINEN BLICK
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